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[1652 n . April 12 . J1 A
SCHREIBEN VOM[ ZUGER TAGSATZUNGSGESANDTEN? , BEAT II . ] ZURLAUBEN,

AN [ DEN ZUERCHER TAGSATZUNGSGESANDTEN? ] , SECKELMEISTER
[HANS KONRAD] WERDMUELLER, BADEN

"Es beliebe demselben mich mit Zweyen wenigen worthen [ in Sachen Kleinodien-

streit ?] Zuoberichten 3 wessen man bewussten entworffnen mitels habe sich Zuo

versächen 3 dan die Verwylung causiert allerhand gedankhen . Erwarte beliebende

Antwort ".



1 ) Da sowohl das vorliegende Schreiben an Seckeimeister Werdmüller als auch
dessen Antwort ( s . AH 62/23A ) als Empfängerort Baden angeben , muss ange¬
nommen werden , dass beide als Tagsatzungsgesandte in Baden weilten . Nach
1648 - dem Jahr , da Werdmüller Seckeimeister wurde - traf dies einzig an
der am 12 . April 1652 beginnenden gemeineidg . Tagsatzung zu , wo auch die
Forderungen in Zusammenhang mit den Fremden Diensten der eidg . Orte in
Frankreich zur Sprache kamen , s . EA VI 1 , 106 b . Es könnte aber auch sein,
dass einer der beiden inoffiziell in Baden weilte , wie dies in Zusammen¬
hang mit dem Kleinodienstreit - um den es sich hier offenbar handelt - oft
der Fall war . Wie dem auch sei , ist das Schreiben wohl in die Zeit von
1652 bis 1654 einzuordnen.

Original AH 62 , 35
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